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«Mit ewiger Liebe habe 
ich dich geliebt; darum 
habe ich dich zu mir 
gezogen aus lauter 

Gnade.»
(Jer. 31, 3)

«Wie sich ein Vater über 
seine Kinder erbarmt, so 
erbarmt sich der Herr 

über die, die ihn 
fürchten.»
(Ps. 103, 13)

«Ein Sohn ist uns 
gegeben… und er heisst 

Ewig-Vater.»
(Jes. 9, 5)

Liebe Leserinnen und Leser

Das Wort «wunderbar» erinnert 
mich an Selina, das erste Kind von 
meinem «Gottimeitli», das vor gut 
drei Monaten das Licht der Welt er-
blickt hat. Es macht mich sprach-
los, wenn ich einen so kleinen 
Menschen in den Händen halte 
und einfach alles «funktioniert». 
Da wird mir Gottes Herrlichkeit 
wieder neu bewusst.
Die Beziehung zu unserem himm-
lischen Vater gehört ebenfalls in 

die «Kategorie wunderbar». Ich 
bin so dankbar, dass er immer Zeit 
hat, dass er uns immer willkom-
men heisst, egal wie es uns geht. 
Dass oft nicht so wichtig ist, für 
welchen Weg wir uns entscheiden 
an einer Kreuzung. Er kommt mit 
uns mit, auch wenn wir uns - aus 
seiner Sicht - für den falschen Weg 
entscheiden. Er hat genug Ver-
ständnis und Geduld, mit uns ei-
nen Umweg zu machen. Er macht 

uns keine Vorwürfe, er führt uns 
oft auch unbemerkt, aber immer 
liebevoll und langsam auf seinen 
richtigen Weg zurück.

Ich danke Gott, dass er uns dies 
immer wieder von Neuem bewusst 
werden lässt. Danke Vater.

Caroline Brauchli

Ich erinnere mich an eine Schüle-
rin, die vor vielen Jahren im Kon-
flager gehört hat, dass Gott sie 
liebt wie sein eigenes Kind. Und 
dass wir diese Liebe empfangen, 
wenn Jesus unser Herr wird, der 
uns durch sein Blut reinigt und 
heilt. Mit einem Kopfentscheid hat 
sie betend Jesus angenommen. 
Am nächsten Morgen kam mir 
ein strahlender Mensch entgegen: 
«Ich bin so glücklich; ich spüre 
erstmals die Liebe Gottes in mei-
nem Leben!»

Ist Liebe normal?
In uns allen steckt dieser Schrei 
nach der Vaterliebe Gottes. Die 
christliche Botschaft lautet: «Gott 
hat die Welt so sehr geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn hingab, da-
mit jeder, der an ihn glaubt, nicht 
verloren geht, sondern ewiges Le-

ben hat!» (Joh. 3, 16) Die Liebe Got-
tes – oft missbraucht, belächelt, 
verachtet oder für selbstverständ-
lich erklärt. Aber Philosophie- und 
Religonsgeschichte lehren uns, 
dass ein Gott der Liebe bei weitem 
keine Selbstverständlichkeit ist – 
und schon gar nicht eine erlebbare 
Wirklichkeit.

Ist Liebe unendlich?
Die Bibel nimmt unsere irdische 
Vater- und Mutterschaft als Gleich-
nis – behelfsmässig und dürftig. 

Schliesslich können wir über Gott 
und die himmlische Wirklichkeit, 
die unser Leben trägt, nur in irdi-
schen Bildern reden. Unter diesem 

Vorbehalt sagt Jesaja eindrücklich: 
Könnte eine Frau ihren Säugling 
vergessen, ohne Erbarmen mit 
dem Kind ihres Leibes zu haben? 
Aber selbst wenn diese es verges-
sen würden, so wird Gott dich 
doch  nie vergessen! (Jes. 49, 15) 
Gottes Wesen ist Vaterschaft und 
Mutterschaft – ewige, herrliche, 
erbarmende Vaterschaft. Dies zu 
erfahren, zu «schmecken und zu 
sehen» (Ps. 34, 9) ist unsere Be-
stimmung und Berufung.

Bin ich wertvoll?
Paulus ist so überwältigt von die-
ser Erfahrung, die er als einstiger 
Christenverfolger machen durfte, 
dass er sagt: Ich beuge meine Knie 
vor dem Vater aller Vaterschaft 
und ich bete, dass ihr alle in sei-
ner Liebe eingewurzelt und ge-
gründet werden! (Eph. 3, 14-21) Er 
fühlte sich wegen seiner dunklen 
Vergangenheit gering und unwür-
dig (1. Kor. 15, 9). Nun aber ruft 
er der ganzen Welt zu: «Ich bin 
überzeugt und weiss, nichts und 
niemand kann mich von dieser 
Vaterliebe Gottes trennen, die in 
Jesus Christus ist.» (Röm. 8, 38-
39) Wert ist etwas, das nicht in der 
Sache selber liegt. Das wissen alle 

Käufer und Sammler. Wert wird 
uns gegeben von aussen. Gottes 
Liebe macht uns wertvoll.

Bin ich wunderbar?
Ich bin überzeugt, dass genau 
hier die Lösung all unsere Unzu-
friedenheiten mit uns selber lie-
gen und zu Streit und Missgunst 
führen. Menschen fühlen sich zu-
wenig geliebt, beachtet, schön, ge-
scheit, reich, sportlich uvm. Den-
ken wir nochmals an eine Mutter, 
die ihr Neugeborenes in den Hän-
den hält: Ihr Kind ist einfach wun-

derbar, wunderschön, einzigartig, 
herrlich. Das ist die ganze Wahr-
heit. Als Gottes Kinder sagen wir: 
«Abba, lieber Vater.» (Röm. 8, 14-
15; Abba ist ein aramäisches zärt-
liches Vaterwort, etwa: Papi) Weil 
wir als Gottes Ebenbild geschaffen 
wurden ruft der Beter: «Ich preise 
dich, dass ich so herrlich, so wun-
derbar geschaffen bin.» (Ps. 139, 
14)

Wer bist du?
Liebe Leserin und Leser, alles 
hängt davon ab, ob wir wissen, wer 
wir sind. Bist du ein geliebtes Got-
teskind? In Jesus gekrönt dazu? 
Rufst du aus tiefstem Herzen 
«Abba, lieber Vater»? Alle himm-
lischen Kräfte im Universum wol-
len dich zu dieser Wahrheit ziehen 
(Joh. 6, 44): Ich bin wunderbar, ein 
Kind des Abba-Vaters. Halluluja.

Euer Pfr. Hanspeter Herzog-Frei 
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Fremd im Westen - Kinderwoche 2019
Vom 9. bis 12. April verbrachten 
216 Kinder aus Berg und Umge-
bung mit einem Team von rund 
100 Leiter- und HelferInnen die 
Kinderwoche.

An diesen vier Nachmittagen lern-
ten wir gemeinsam das Leben im 
Wilden Westen kennen. Gleich 
zu Beginn wurde durch das fort-
laufende Theater die Verteilung 
von Plaketten initiiert, welche 
auch vor den Kindern und Lei-
tern nicht Halt machte. Je höher 
die Nummer, desto schlechter. 
Kein Wunder, regte sich unter 
den Stadtbewohnern mit hohen 
Plaketten-Nummern schon sehr 
schnell Unmut und Widerstand. 
Etwas unentschlossen zwischen 
den Fronten stand das Ehepaar Joe 
O'Connor (Viehzüchter) und Vic-
toria O'Connor (Lehrerin).
Am zweiten Tag kam dann aber 
plötzlich der Fremde zu Besuch, 
der die Bürgermeisterin Marry 
Provost und den Sheriff George 
McAfee einfach links liegen liess 
und sich stattdessen mit dem me-
xikanischen Pöstler Zaqueo Garcia 
und dem Schreiner Steve Oak ab-
gab. Höhepunkt war die Heilung 
der schwerkranken chinesischen 
Wäscherin Jun Lee.

Am dritten Tag nach der Plaket-
tenverteilung beschloss die Füh-
rung der Stadt, den Fremden, der 
für Aufruhr sorgte und sich dazu 
noch weigerte, eine Plakette zu tra-
gen, zu teeren und zu federn und 
aus der Stadt zu verbannen. Am 
vierten Tag kam dieser dann un-
versehrt wieder zurück und nach 
und nach rissen die Stadtbewoh-
ner ihre wertenden Plaketten von 
ihren Kleidern.
Unterstrichen wurden diese Ana-
logien auf Jesus hin von Remo. Er 
tat dies anhand vom Gleichnis der 
Arbeiter im Weinberg sowie den 
Berichten der Heilung eines Ge- lähmten am Teich Betesda und der 

Verurteilung Jesu und schliess-
lich auch anhand der Geschichte 
von Punchinello, resp. Psalm 139. 
Täglich wurden diese Texte in den 
Kleingruppen vertieft.
Die Kindergärtler und 1.-Klässler 
verweilten nach dem Plenum bei 
Zvieri, Kleingruppen-Zeiten, Spiel 
und Spass. Die 2.- bis 6.-Klässler 
durften nach der Kleingruppe 
zwischen verschiedenen Work-
shops auswählen: Backen, Basteln 
eines Indiacas, Gestalten eines 
Portemonnaies, Hip-Hop-Tanzen, 
Nummern-Spiel, Pferde-Pflege 
und -reiten, Rodeo & Lasso, Sport 
und Stop-Motion-Filmen.

Zu Beginn und am Schluss des 
Programms heizte uns die aus vie-
len Kindern und Teenies bestehen-
den KiWo-Band unter der Leitung 
von Andreas und Mirjam Zurbu-
chen mit fetzigen und zugleich 
tiefgründigen Liedern jeweils 
kräftig ein.
Die Kinderwoche liessen wir am 
Freitagabend bei einem kurzwei-
ligen Rückblick und anschliessen-
dem Apéro festlich ausklingen.
Wir danken Gott für die gute Stim-
mung, die ausgesäten Samen in 

die Herzen der Kinder und Eltern, 
die Bewahrung, die wir erleben 
durften und das trockene Wetter, 
das vieles vereinfachte und ermög-
lichte.
Die nächste Kinderwoche wird 
vom 31. März bis 3. April 2020 
stattfinden. Das Thema wird noch 
bekanntgegeben, Referent wird 
voraussichtlich wieder Remo Klei-
ner-Dunkel sein.

Remo Kleiner-Dunkel

Theatergruppe

Kinderwochenband

Remo Kleiner im wilden Westen

Gespannte Zuhörer

Im Rodeo-Workshop

Im Tanz-Workshop
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Konfirmation 2019

....leider wurde beim Luftsprung ein Konfirmand völlig 
verdeckt, darum separat hinzugefügt.

Ende Mai wurden 22 Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klasse in zwei 
Feiern in der Kirche konfirmiert.
Da die Drucklegung des AKTU-
ELLS vorher erfolgte, zeigen wir 
hier wenigstens zwei Fotos vom 
Vorbereitungsmorgen.

Die Zusammenarbeit mit den Ju-
gendlichen war einfach gut. Das 
Konfjahr hat Remo, Selina und 
mir richtig Freude gemacht. Ein 
Kompliment den Konfirmanden! 
Ein Dank den Eltern, die uns un-
terstützt haben darin. Herzlichen 
Dank auch für alle Kuchen- und 
Znünigaben. Das hat die Abende 
natürlich stark aufgewertet. Dan-
ke an die treuen Beterinnen und 
Beter, die als «Gemeindegotte oder 
-götti» den Jugendlichen zugelost 
wurden und sie auf dem Herzen 
getragen haben.

Wir wünschen den jungen Men-
schen, dass sie in der Liebe von 
Jesus Christus «eigewurzelt und 

gegründet» (Eph. 3) fröhlich und 
zuversichtlich ihren weiteren Le-
bensweg gehen können. Und wir 
freuen uns, dass dabei so viele in 
der christlichen Gemeinschaft ge-

tragen sind und aktiv Teil unserer 
Gemeinde bleiben. Alles Gute!

Das Konfteam: Hanspeter Herzog, 
Remo Kleiner, Selina Scherrer
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Für Schüler der Oberstufe startet das Lager am Freitagabend. Die Jung-
schärler (ab 4. Klasse) werden am Samstagnachmittag zu uns stossen.

Genauere Infos sind bereits jetzt erhältlich bei:

Jonathan Gadient (Hauptleitung TC)
jonathan.gadient@hotmail.com

Christina Gadient (Hauptleitung JS)
christina_gadient@outlook.com

Regionales Pfingstlager von Jungschar und TC

6. - 10. Juni 2019
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Infos und Anmeldung beim Pfarramt

oder www.evang-berg.ch Vorankündigung
Auffahrts-Ferientage 2020

Evang. Kirchgemeinde Berg TG
Do., 21. Mai – So., 24. Mai

Der letzte Seniorennachmittag in 
diesem Winter war fröhlich und 
musikalisch.

Der Alleinunterhalter, Jan Luc 
Oberleintner aus Birmensdorf, 
war zu Gast. Mit seinem Akkor-
deon sang er Lieder aus allen vier 
Sprachregionen der Schweiz. Vom 
welschen «Chilberte de Cour-
genay» über «La Ticinella» bis 
zum romanischen «Dorma Bain».
Der in Appenzeller Tracht auftre-
tende Sänger verstand sich auch 
im Talerschwingen und im Jodeln. 
Höhepunkt war das Gockenspiel 
mit 18 kleinen Treicheln, nach der 
Melodie «La Montanara».
Beim anschliessenden Zvieri, 

Seniorennachmittag
dankte Sabine Schneider, namens 
der Kirchenbehörde, dem verant-
wortlichen Team mit Katrin Stiefel 
an der Spitze, für die Organisation 
und Durchführung der Senioren-
nachmittage.

Hermann Schenk

!!! Detaillierte Ausschreibung folgt anfangs August !!!



Der Teenager-Club (TC) trifft sich 
jeden zweiten Freitag um 19.00 
Uhr im Neuwies. Ein Team von 
Jugendlichen gestaltet das Pro-
gramm und führt durch den 
Abend.
Gehst du in die Oberstufe und 
möchtest mit deinen Freunden 
einen gemütlichen, spannenden, 
besinnlichen, ...Abend verbringen, 
dann bist du hier richtig.

Kontakt: �Jonathan Gadient, 
Leimbach, Telefon  
079 725 20 04

Religionsunterricht / 
Konfirmationsunterricht: 

Der Religionsunterricht ist in den 
schulischen Stundenplan integ-
riert. Er findet von der 3. – 7. Klasse 
statt und wird durch ausgebildete 
Katechetinnen und Remo Kleiner 
erteilt. Der Konf-Unti findet im  
9. Schuljahr hauptsächlich am 
Mittwochabend statt und wird von 
Pfr. Herzog in Zusammenarbeit 
mit Remo Kleiner erteilt. Er be-
ginnt jeweils mit einem Lager in 
der ersten Sommerferienwoche.

Kontakte:
• � 3.–6. Klasse Mauren:  

Claudia Leuenberger, Mär-
   stetten, Telefon 071 657 13 09

• � 3.–6. Klasse Berg/Sonderschule 
Mauren: Gaby Burri, Berg 
Telefon 071 636 14 77

• �� 1. Oberstufe Berg: Remo Klei-
ner, Berg. Telefon 071 570 94 73

• �� Konf-Unti: Hanspeter Herzog, 
Berg. Telefon 071 636 11 39

Streetdance-Netzwerk vom Blau-
en Kreuz angeschlossen. Bei uns 
dreht sich fast alles ums Tanzen 
… aber nicht nur! Wir reden auch 
gern miteinander … über das Le-
ben, den Glauben und Mädchen-
fragen.

Trainingstag für kids ist Montag. 
19.00-20.15 im Kirchgemeinde-
haus Neuwies. youth trainiert am 
Dienstag: youth 1 von 19.00–20.30 
und für youth 2 von 20.00–21.30 
Uhr im Medienraum der MZH.
 
Kontakt:
youth: Lisa Herzog, Berg,  
Telefon 079 314 34 42
Desirée Bauer, Berg
Telefon 079 895 84 36

kids: Sabrina Ziwica, Mauren  
Telefon 071 450 09 88

Jugendgruppe crossroads: 

Wir treffen uns 14-täglich am 
Samstagabend um 20:00 (Come-
In ab 19.30) Uhr im Kirchgemein-
dehaus Neuwies zu Worship, In-
put, Austausch und Kreativem, 
Spielerischem oder Sportlichem. 
Das offizielle Programm endet 
um ca. 22.30 Uhr. Anschliessend 
klingt der Abend aus mit Spielen, 
Töggelen, Diskutieren, Mäc, etc.

Kontakt: �Remo Kleiner, Berg,  
Telefon 071 570 94 73

Teenie-Club (TC): 

Ameisli:

Wir singen, hören Geschichten 
aus der Bibel, erleben den Wald 
und lernen unser Dorf kennen, 
basteln, machen Ausflüge und vie-
les mehr. Für alle Kinder die nach 
den Frühlingsferien den 1. Kin-
dergarten besuchen bis und mit 
3. Klasse, jeweils 14-täglich von 
13.45–16.30 Uhr im Kirchenzent-
rum.

Kontakt: �Remo Kleiner, Berg,  
Telefon 071 570 94 73

Jungschar:

 

Wir treffen uns jeden zweiten 
Samstagnachmittag von 13.45–
17.00 Uhr im Kirchenzentrum. 
Neben viel Spiel, Spass und Ac-
tion erfährst du in der Jungschar 
mehr über Gottes Grösse. Am bes-
ten schaust du einfach mal vorbei 
wenn du zwischen 4.–9. Klasse 
bist.

Kontakt:  �Christina Gadient, 
Ottoberg,

	      Tel. 078 608 95 58

roundabout (youth & kids): 

Eine HipHop-Tanzarbeit mit drei 
Gruppen: kids für Girls von der 
4.-6. Klasse; youth 1+2 für Girls 
ab der 1. oder 3. Oberstufe oder 
ab der 3. Oberstufe. Wir sind dem 
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Krabbelgruppe: 

Die Krabbelgruppe trifft sich je-
den zweiten Dienstag von 09:30-
11:00 Uhr im Kirchenzentrum 
bei der Kirche. Eingeladen sind 
alle Mütter oder Väter mit kleinen 
Kindern. Gleichzeitig werden wir 
bei einer Tasse Kaffee die kleinen 
Freuden und Sorgen des Erzie-
hungsalltages besprechen oder 
Kontakte knüpfen.

Kontakt: �Sandra Oberhänsli,Berg  
Telefon 071 620 08 91

Kinderhüte: 

Parallel zu jedem Gottesdienst 
im 1. Obergeschoss des Kirchen-
zentrums direkt neben der Kir-
che. Kinderhüte mit liebevollen 
Leiter(innen) und vielen tollen 
Spielsachen für alle Kinder von 
0 –4 Jahren. Eltern können dort 
auch den Gottesdienst akustisch 
mitverfolgen, wenn erwünscht.

Im Foyer des Kirchenzentrums 
kann der Gottesdienst auch als Vi-
deoübertragung mitgefeiert wer-
den. Geeignet für alle, die sich in 
der Kirche wegen verschiedener 
Befindlichkeiten nicht wohlfüh-
len.

Kontakt: �Eveline Kleiner- 
Dunkel, Berg,  
Tel. 071 636 17 27

Fiire mit de Chliine: 

Von Herbst bis Frühling findet 
alle 1–2 Monate ein ökumenisches 
«Fiire mit de Chliine» statt. Treff-
punkt ist jeweils Samstagvormit-
tag um 10.00 Uhr in der Evang. 
Kirche oder im Kath. Pfarreisaal. 
Eingeladen sind alle Kleinkinder 
in Begleitung der Eltern, Gross-
eltern, Tanten, Onkel etc. Dauer 
ca. 30 Minuten. Anschliessend ge-
mütliches Zusammensein.

Kontakt: �Claudia Rüsi, Mauren, 
Telefon 071 633 43 80

KIDS-TREFF: 

Für Kinder ab 5 Jahren bis und  
mit 4. Klasse! Jeden Sonntagmor-
gen von 9.30 –10.45 Uhr im Kir-
chenzentrum, ausser an Sonnta-
gen mit Familiengottesdiensten. 
(Während der Schulferien: Ferien-
KIDS-TREFF spezial). Wir spielen 
miteinander, singen und beten, 
machen Bekanntschaft mit bibli-
schen Personen und geniessen das 
Zusammensein in altersgerechten 
und freundschaftlichen Klein-
gruppen.

Kontakt: �Anita Bauer, Berg,  
Telefon 071 636 28 37

Attraktive und vielfältige  Kinder- und Jugendarbeit
Mit dem neuen Schuljahr weisen wir auf unser breites Angebot für Kleinkinder bis zu jungen

Erwachsnen hin. Weitere Infos unter evang-berg.ch / evang-jugend-berg.ch. Herzlich willkommen!

energy: 

14-täglicher Jugendgottesdienst 
um 9.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Neuwies – voller Energie und 
Abwechslung – genau das Richtige 
für Teens von der 5. bis zur 8. Klas-
se. Der Gottesdienst startet jeweils 
mit einer Gamezone, die Teilneh-
mer können sich mit Billard, Ping-
Pong oder Töggelen verweilen und 
sich an der Bar mit einem feinen 
alkoholfreien Drink verköstigen. 
Danach gibt es fetzigen Lobpreis, 
ein amüsantes Theater, einen all-
tagsnahen Input inkl. Quiz.

Kontakt: �Remo Kleiner, Berg,  
Telefon 071 570 94 73 

energy church: 

6 Mal im Jahr treffen wir uns 
abends um 19.00 Uhr in der 
Evang. Kirche zu fetzigem Wor-
ship und einem spannenden Input 
zu einem aktuellen Thema. Ein-
geladen sind alle ab der 5. Klasse 
– Altersgrenze nach oben gibt es 
keine.

Kontakt: �Remo Kleiner, Berg,  
Telefon 071 570 94 73

Alle Infos, Kontakte, Daten etc. 
immer aktuell unter:  
www.evang-berg.ch

www.evang-jugend-berg.ch
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Ostergottesdienst mit
Gospelchor Berg

Gruppenarbeit bei den «Kleinen»

Hauptverantwortlich für die 
ganze Woche: Remo Kleiner

Kinderwoche 2019

Muttertagsgottesdienst:
Die Kinder bereiten ein Geschenk für 
ihre Mütter vor.

«Schnell zrugg 
zum Mami»

13

Die nächsten Daten
12. Juli 2019 - 19.00 Uhr Sunset am und uf em See

13. Sept. 2019 - 19.00 Uhr z'Muure bi de moderne Buure
15. Nov. 2019 - 19.00 Uhr Besichtigung Kant. Notrufzentrale (KNZ)

Kontakt:
Tom Ruch 079 673 48 69   /   Claus Bauer 079 870 54 58

Mit einem gelungenen Abend 
rund um das Forstwesen feier-
te der neue Männertreff «Gents» 
kürzlich seine Premiere.

Am Freitag, 17. Mai, trafen sich 
rund 30 Männer – altersmässig 
zwischen Volljährigkeit und Ren-
tenalter – beim neuen Forsthof 
Mittelthurgau hinter der KVA 
Weinfelden. Dort starteten die 
beiden Revierförster Hansruedi 
Gubler und Roman Guntersweiler 
mit einer kurzweiligen Präsen-
tation über das neue Forstrevier 
Mittelthurgau. Danach folgte ein 
informativer Rundgang durch den 
neu errichteten Forsthof, der fast 
ausschliesslich mit reviereigenem 
Holz gebaut wurde. Aufmerksa-
mes Zuhören war gefragt, da das 
neu erworbene Wissen in einem 
Wettbewerb unter Beweis gestellt 
werden musste. Dazu gehörten 

auch Aktivitäten an verschiedene 
Stationen um und im Forsthof. Die 
Teilnehmer mussten anhand der 
Jahrringe das Alter eines Baumes 
bestimmen, ein möglichst genau 
100 Gramm schweres Aststück 
absägen, Nägel einschlagen oder 
Holzrugel mit dem Kran eines 
Holzrückewagens in die Höhe sta-
peln. Natürlich gab es als Anreiz 
auch Preise für die Besten. Nach 
getaner Arbeit wurde bei Schnit-
zelbrot und einem Bier noch bis 
spät in die Nacht miteinander ge-
redet und Gemeinschaft gepflegt. 
Fortsetzung folgt!

For Gents only

GENTS (God, Enjoyment,
Neighbourhood, Time, Switch off

 Zuschauen und...

 ...ausprobieren
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Nachrichten aus der Gemeinde

Jobbörse – ohne Ehrenamtliche geht gar nichts

–  Helfer im KidsTreff (Einsatz ca. 2/Mt.)
–  Mitarbeit Gemeindeferien-Team (Auffahrt 2020)

Infos via Pfarramt oder Sekretariat

Helfer gesucht:
–  Mitarbeit im Kinderhort-Team (Sonntagmorgen)
–  Mitarbeit im Chile-Kafi-Team
–  Ameisli-Leiter (jeden 2. Samstag)
–  Leiter energy Jugendgottesdienst (Einsatz ca. 2/Mt.)

Besondere Gottesdienste

Gottesdienste im Schloss (10.00 Uhr)
05. Juni / 19. Juni / 26. Juni
3. Juli / 10. Juli / 17. Juli / 31. Juli

Gottesdienste im Brünnliacker (16.15 Uhr)
12. Juni / 19. Juni / 26. Juni
3. Juli / 17. Juli / 24. Juli / 31. Juli

Bitte beachten Sie auch die kirchl. Anzeigen in
der Samstagsausgabe der Thurgauer Zeitung

9. Juni, 9.30 Uhr

Pfingstgottesdienst mit 

Abendmahl
in der Evang. Kirche mit Pfr. Hp. Herzog

Kinderhort und Ferien-KidsTreff im KiZe

23. Juni, 9.30 Uhr

Gospelgottesdienst mit 

Gospelchor Bischofszell
in der Evang. Kirche mit Pfr. Hp. Herzog

Kinderhort und KidsTreff im KiZe

30. Juni, 9.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
in der Evang. Kirche mit Pfr. Hp. Herzog
Mitwirkung der 5. Klässler

Kinderhort und KidsTreff im KiZe

Daten:

23. Juni / 14. Juli / 18. Aug. / 29. Sept. / 27. Okt. / 1. Dez. / 5. Jan.

Tauf- und 
Segnungssonntage

Vision und Gemeindebau
Die Kirchenvorsteherschaft hat 
eine interne Kommission für Vi-
sion und Gemeindebau ins Leben 
gerufen, damit strategische Fra-
gen der Kirchenentwicklung nicht 
wegen der vielen Alltagsgeschäfte 
in den Hintergrund rücken. Dazu 
gehören: Joel Keller, Sabrina Ziwi-
ca, Katharina Hediger, Remo Klei-
ner und Hanspeter Herzog.

Chile-Kafi
Unsere Chile-Kafi-Zeit nach dem 
Gottesdienst ist aus dem heutigen 
Gemeindeleben nicht mehr weg-
zudenken. Gerne möchten wir 
diese Arbeit auf möglichst viele 
Schultern verteilen und ein Team 
bilden, welches die Einsätze ver-
antwortet. Wer hilft mit? Eine ge-
schätzte, dankbare und gesellige 
Arbeit. Infos bei Kaspar & Kathrin 
Stiefel oder der Mesmerin Elisa-
beth Kressibucher.

Kinderhüte-Team
Ein verlässlicher Kinderhort am 
Sonntagmorgen ist Vorausset-
zung, dass auch Familien am 

Gottesdienst und Gemeindeleben 
teilnehmen können. Auch hier 
braucht das Team dringend Ver-
stärkung. Wer trägt diesen Dienst 
mit, vielleicht alle 6-8 Wochen? 
Infos bei Anita Bauer oder Eveline 
Kleiner.

Neue Konfirmanden
18 Schülerinnen und Schüler wer-
den nach den Sommerferien mit 
dem Konfjahr beginnen. Start 
bildet das Konflager in der ersten 
Sommerferienwoche zusammen 
mit den Konfirmanden von Erlen 
und Andwil. Am Wald-Gottes-
dienst vom 25. Aug. werden sie 
sich der Gemeinde vorstellen.

Schulstart
Auch dieses Jahr bildet ein öku-
menischer Gottesdienst unter der 
Leitung der drei Berger Kirchen 
den Auftakt zum neuen Schuljahr. 
Schülerinnen und Schüler, Lehr-
personen und Verantwortungsträ-
ger empfangen den Segen Gottes. 
Sonntag, 11. Aug. um 17 Uhr in der 
Kapelle Kehlhof.

Besuchsdienst
Ein Praxistag für Besuchsdienst-
mitarbeitende und -interessierte 
findet am Sa. 21. Sept. von 9-16 
Uhr in Frauenfeld statt in Zusam-
menarbeit mit dem Tecum. Infos: 
Sekretariat der Evang. Kirchge-
meinde Frauenfeld 052 723 22 44
 
Gemeinde bauen
Ein Kurs für alle, die gemeinsam 
Kirche in die Zukunft hinein ge-
stalten wollen. Mit Pfr. Dr. Klaus 
Douglass  und dem Tecum, Kar-
tause. So. 3. – Di. 5. Nov. Infos: 
www.tecum.ch 052 748 41 42

Kirchenvorsteherschaft
Christoph Zimmermann, neu in 
die Kirchenvorsteherschaft per 1. 
Juni 2019, übernimmt das frei ge-
wordene Ressort Katechetik. Somit 
bleiben alle anderen Ressortzutei-
lungen bestehen. Anita Bauer wur-
de zur Vizepräsidentin gewählt. 
Alle Namen und Ressorts sind ua. 
auch im Impressum hier auf Seite 
2 zu finden.

25. August, 10.00 Uhr (Vorankündigung)

Waldgottesdienst mit der 

Musikgesellschaft Berg
oberhalb vom Altismoos.
Nach dem Gottesdienst gemütliches
Beisammensein, Brötle und Spiele

Kinderhort und KidsTreff im Wald

Senioren - Spielnachmittage
Jeweils am 1.  Montag im Monat

14.00 – ca. 16.30 Uhr, Evang. Kirchenzentrum 

Spielen und Jassen für Seniorinnen und Senioren, 
unabhängig der Konfession, mit anschliessender 

Kaffeerunde.
Die nächsten Daten: 

1. April / 6. Mai / 3. Juni / 1. Juli / 2. Sept. / 7. Okt.
Für Fahrdienst bitte melden bei: 
Maria Messerli, 071 636 14 68

Vreni Egli, 071 636 13 52

Herzliche Einladung zum
Gemeindegebet im KiZe:

ABENDGEBET, jeden Di, 19.00 –19.30 Uhr

MORGENGEBET, jeden Mi, 5.45 –6.30 Uhr

Gerne nehmen wir auch dein Anliegen in die 
Fürbitte auf.

Melde dich einfach beim Pfarramt.

«Singt dem Herrn ein neues Lied»
(Psalm 98)

Das neue kantonale 
Kirchengesangbuch «Rückenwind» 
wird ab Pfingsten auch in unserer 

Kirche zum Lob Gottes einladen. Es 
ersetzt die 30-jährigen

«Singt mit uns»-Bücher.
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Freud & Leid (März - April 2019)

Neu in der Gemeinde
Buchegger Bettina mit Noah, Berg
Bührer Fabian, Berg
Henrichs Fabian, Guntershausen
Künzle Denise mit Lorin, Berg
Oswald Werner mit Vera, Opfershofen 
Werner Tobias und Werner Rose-Line, Berg

Geburten
Nobs Neylo, Berg
Eggenberger Arya, Berg

Segnung
17.03.2019	 Leonie Oberhänsli, Berg

Taufen
07.04.2019	 Selina Joray, Berg
07.04.2019	 Rafael Keller, Berg

Abdankungen
15.03.2019		  Hanni Bill, 74 Jahre
16.03.2019		  Hedwig Welter, 89 Jahre
05.04.2019		 Vreni Bütler, 75 Jahre
17.04.2019		  Hedwig Schmutz, 84 Jahre

(Mutationen unvollständig, dort wo Personen ausdrücklich keine Publikation wünschen)

Spendenbarometer Juwel
Herzlichen Dank fürIhre Unterstützung!

Sammlung 2019 - Herzlichen Dank!

Wir danken allen im Namen der Kirchenvorsteher-
schaft herzlich, die mit ihrer Spende die diesjährige 
Brot für alle - Aktion unterstützt haben.

Die Schlussabrechnung aus den Einzahlungen, Kol-
lekten und Suppenzmittag hat Fr.  17'245.00 ergeben.

Das gesamte Geld wurde wie folgt weitergeleitet, wo-
bei alle Zweckbestimmungen vollumfänglich berück-
sichtigt wurden:

Mission am Nil, Tansania - Landwirtschaftsprojekt

Junge Männer und Frauen lernen die Herausforderung des Broterwerbs 
zu bestehen.
Fr. 5'145.00

TearFund, Uganda - Sauberes Wasser
Nachhaltige Wasserversorgung und sanitäre Einrichtungen sowie lang-
fristiger Schutz der Wasserversorgung.
Fr. 5'125.00

Heilsarme Haiti - Schulprogramm

Schulen in verarmten Gebieten werden unterstützt und Eltern in ihrer 
Verantwortung gefördert.
Fr. 6'975.00

Herzlichen Dank !

Kollekten und Sammlungen (März - April  2019)
Eigene Gemeinde:
Förderverein Juwel	 Fr. 	 2'320.00
Hilfskasse Pfarramt	 Fr.	  150.00
Total Eigene Gemeinde	 Fr. 	 2'470.00

Schweiz:
Mahlzeitendienst Berg	 Fr.	 780.00
Best Hope	 Fr.	 590.00
Roundabout TG	 Fr.	 930.00
TDS Aarau	 Fr.	 620.00
Blaues Kreuz	 Fr.	 780.00

Gideons	 Fr.	 910.00
Total Schweiz	 Fr. 	 4'610.00

Europa und Übersee:
Kiriat Yearim	 Fr. 	 560.00
Vision Ost (Russland)	 Fr. 	 450.00
CSI		  Fr. 	 1'060.00
Brot für alle / Fastenopfer	 Fr. 	 730.00
CSI		  Fr. 	 820.00
Total Europa und Übersee	 Fr.	 3'620.00
Total Kollekten März - April	 Fr.	10'700.00

Spenden sind 100% steuerabzugsberechtigt
Raiffeisenbank Berg CH52 8080 8009 5078 3625 1
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«Wunderbar» - 2 Frauen, 4 Fragen

1. Frage:
Die Natur kommt mir zuerst in 
den Sinn. Gott hat sie so vielfäl-
tig und künstlerisch gestaltet. Ich 
freue mich immer, wenn ich wie-
der Neues entdecken darf in der 
Natur. Das geniale Panorama ist 
ebenfalls ein grosses Geschenk, 
das mich immer wieder zum Stau-
en bringt. Es ist immer anders 
und lässt mich dankbar sein. Jede 
Geburt von Kindern ist immer ein 
Wunder. Unser Schöpfer ist ein-
fach genial.

2. Frage:
Das Wunder einer Geburt und bei 

Regula Rüttimann, wohnt seit 10 
Jahren in der alten Mühle im Mau-
ren. Sie hat drei erwachsene Kin-
der, ist 64 Jahre alt und arbeitet als 
MTRA in Winterthur im Kantons-
spital. Sie ist dort im Lungenfunk-
tionslabor/Pneumologie tätig. Sie 
freut sich auf ihre Pensionierung, 
obwohl sie sehr gerne arbeitet. Ihr 
zweiter Beruf ist Haushaltleiterin.
Sie ist stolze doppelte Grossmutter. 
Ihre Hobbies sind Nähen, mit Holz 
werken, Töff fahren, Skifahren, zü-
gig laufen und Reisen.

Gisela Bötschi, wohnt in Mauren. 
Sie ist Mutter von vier erwach-
senen Kindern und im Moment 
noch fünf  Enkeln. Sie hat 61 Jah-
re Lebenserfahrung, fährt gerne 
Velo, wandert und liebt die Spa-
ziergänge mit ihrem Hund.

1. Frage:
Die Geburten meiner Kinder und 
meiner Enkel. Der Kanton Thur-
gau, denn obwohl ich ein 100%iger 
Stadtmensch bin, geniesse ich den 
Thurgau in vollen Zügen. Meinen 
Hausberg, den Säntis, sehe ich 
von meiner Wohnung aus. Es ist 
einfach herrlich, hier wohnen zu 
dürfen.

1. Was kommt dir beim Wort «wunderbar» in den Sinn?

2. Was fällt dir ein, wenn du das Wort «wunderbar» auseinander nimmst?

3. Was macht eine wunderbare Person aus?

4. Wie geht es dir, wenn jemand von dir sagt: «Du bist eine wunderbare Person»

Auch ist es wunderbar, dass mei-
ne Kinder alle gesund sein dürfen 
und nun selbständig sind.

2. Frage:
Wunder habe ich sehr viele zu er-
zählen. Vor allem bin ich reich ge-
segnet, indem mir alle Wünsche, 
die ich bis jetzt hatte, verwirklicht 
worden sind. Und es kommen im-
mer wieder neue dazu. (Sie strahlt). 
Bei «bar» denke ich an Geld, bezie-
hungsweise «Münz», denn wenn 
man etwas im Geldbeutel hat, ist 
dies sehr beruhigend. 

3. Frage:
Eine wunderbare Person ist für 
mich eine authentische Person. Sie 
hat Rückgrat und sie steht für ihre 
Meinung und ihre Einstellung ein. 
Und sie ist auch in widrigen Le-
bensbedingungen zufrieden.

4. Frage:
Wenn es mir eine Person sagt, die 
mich nicht wirklich kennt, so wie 
du zum Beispiel, würde ich nach-
fragen, wie sie auf diesen Gedan-
ken kommt.
Wenn es jedoch meine Tochter ist, 
dann weiss ich, dass sie es toll fin-
det, dass ich viele Sachen gemacht 
habe, die nicht typisch «weiblich» 
sind, wie zum Beispiel Feuerwehr, 
Militär oder Reparaturen von allen 
möglichen Gegenständen.

«bar» kommt mir Barzahlung in 
den Sinn, was ich einer Zahlung 
mit Kreditkarte vorziehe.

3. Frage:
Eine Person, die ich so beschrei-
ben würde, ist ehrlich, freundlich 

sowie aufbauend direkt.

4. Frage:
Ich versuche immer wieder, Kom-
plimente, die jemand mir gegen-
über äussert, annehmen zu kön-
nen. Wenn mich diese Person 

jedoch nicht wirklich kennt, dann 
empfinde ich dies als unehrlich.

Herzlichen Dank, Regula und Gi-
sela, für dieses Gespräch

Caroline Brauchli



02.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. P. Keller	 Ferien KIDS TREFF
03.	 Montag	 14.00	 Spielnachmittag im Kirchenzentrum
08.-10.			   PFILA von Jungschar und TC
09.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst an Pfingsten mit Abendmahl,	  Ferien KIDS TREFF
			   Pfr. Hp. Herzog
11.	 Dienstag	 09.30	 Krabbelgruppe, Kirchenzentrum
13.	 Donnerstag		  Seniorenausflug, Hallwiler See
15.	 Samstag		  Ameislitag
16.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst, Pfr. Hp. Herzog	 energy / KIDS TREFF
23.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Gospelchor Bischofszell,
			   Pfr. Hp. Herzog	 KIDS TREFF
		  12.00	 Spiis + Tank, Kirchenzentrum
25.	 Dienstag	 09.30	 Krabbelgruppe, Kirchenzentrum
30.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hp. Herzog	 energy / KIDS TREFF

01.	 Montag	 14.00	 Spielnachmittag im Kirchenzentrum
07.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Hans Philipp Geyl	 Ferien KIDS TREFF
07.-12.			   Konfirmandenlager
12.	 Freitag	 19.00	 Gents - Männerabend
14.	 Sonntag	 09.30	 Tauf-/ Segnungsgottesdienst, Pfr. Hp. Herzog	 Ferien KIDS TREFF
14.-20.			   Adonia Sportcamp
21.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Melanie Blank
28.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Pfrn. Katharina Bär

04.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst mit Kurt Witzig
11.	 Sonntag	 09.30	 Gottesdienst, Pfr. Hp. Herzog	 KIDS TREFF
		  17.00	 Schulanfangsgottesdienst, Evang. Gemeinde Kehlhof
18.	 Sonntag	 09.30	 Tauf-/ Segnungsgottesdienst, Pfr. Hp. Herzog	 energy / KIDS TREFF
25.	 Sonntag	 10.00	 Waldgottesdienst, Pfr. Hp. Herzog, oberhalb vom Altismoos	 KIDS TREFF

Kalender
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Gemeindegebet: dienstags 19.00 Uhr / mittwochs 5.45 Uhr
Kinderhort: jeden Sonntagmorgen im Kirchenzentrum
KIDS-TREFF: 9.30 –10.45 im Kirchenzentrum

Ferien KIDS-TREFF: 9.30 –10.45 im Kirchenzentrum (Start in der Kirche)
Fahrdienst: Sabine Schneider, Telefon 071 633 10 07

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie die Kirchenanzeigen in der Samstagsausgabe   
der Thurgauer Zeitung oder im Internet unter www.evang-berg.ch


